
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 80/009/2012 
 
 

 Ausschuss für Umweltschutz, Landschaftspflege und Naherholung am 01.03.2012 
 
Zu Punkt 8.2: Rodungs- und Straßenbauarbeiten im Zusammenhang mit der 

Beseitigung des Erdrutsches an der L239 in Ratingen – 
Schwarzbachtal, hier: Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 22.02.2012 

 
Herr May weist auf die landschaftsrechtliche Befreiung zu der Maßnahme hin. In diesem Verfahren sei 
auch das Vorkommen planungsrelevanter Arten gutachterlich abgearbeitet worden mit dem Ergebnis, 
dass weder für Fledermäuse noch für Amphibien von einer im gesetzlichen Sinne relevanten 
Schädigung auszugehen sei. Aktuell finden Abstimmungen zwischen der unteren Landschaftsbehörde 
und Straßen NRW zu Optimierungsmaßnahmen für Amphibien statt. 
 
Die Ausführungen der Verwaltung werden vom Fachausschuss zur Kenntnis genommen. Die 
schriftliche Beantwortung der Anfrage ist als Anlage 6 der Niederschrift beigefügt. 


